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Vhilipp der
Zayelie

Ironie , mit vernichtender Schärfe und Vollständigkeit alles zusam¬

menfaßte , was sich gegen ihr System vorbringen Liß : , Alles In allem

genommen , wird kein objektiver Beurteiler leugnen dürfen , daß der

Jesuntismus von der edelsten und selbhatvergessensten Hingebung

an eine große Idee geschaffen um getragen worden Rt : aber cs

lebte von allem Anfang an ein Giftkeim in ihm , tädlich für seine

Funde , aber auch tödlich für ihn : er hatte vergessen , daß man nic¬

mals und nirgends Jügen darf , auch nicht „ zur Ehre Gottes “ , Ja da

anı allerwenigsten ,

Während die fesutten in ganz Europa einen unterirdischen Minen¬

krieg gegen die Reformation führten , trat ihr Philipp der Zweit .

mit offener brutaler Gewalt entgegen , Es Täßt sich die Frage auf¬

werfen , ob dieser Herrscher nicht bis zu einem gewissen Grade

gebstesgestört war , Sein Sohn Don Carlos war es Zweifellos : ehenso

seine Graßmutter Johanna , dieerste Königin des geeinigten Spanien ,

genannt die , Wahnsinnige " , Jedenfalls erscheint in ihm Alie spe¬
ziisch habsburgische Psychose , von der wir schon sprachen , zu einer

besonders krassen Form verdichtet , Sein Leben war von einer ein¬

zen Axen Idee beherrscht : der völliren Restauration der römischen

Universalkirche und der Ausbreitung des spanischen Absolutismus

über die ganze Welt , Diesem Zweck war Jede Stunde seiner mehr

als vierzigjJährigen Regierung gewidmet , diesem Zweck hat er un¬

bedenklich alles geopfert , was zu opfern in seiner Macht stand :

Schiffe und Gold , Acker und Menschen , das Soldarenblut der

Spanier und das Ketzerblut der Niederländer , die Ruhe seiner

Nachbarn und die Wohlfahrt seiner Untertanen , und am Schlüsse

seiner Laufbahn sah er kein einziges seiner Ziele der Verwirk¬

lichung näher gerückt , alle Mächte , die er sein Leben lane bekämpft

hatte , in siegreichem Aufstior , sich selbst verhaßt und verarmrt ,

machtlos und eichtgelihmt , und die Sonne , die in seinem Reich nicht

unterging , hatte darin nichts zu bescheinen als Niedergang und Nor ,

In Philipp hat nicht nur das habsburgische , sondern auch das

spanische Wesen eine seiner stärksten und absurdesten Zusammen¬

fassungen erfahren , Der spanische Hidalgeo ist bigott : Philipp war

fanatisch ; er ist rücksichtslos und brutal : Philipp ging über Leichen ;
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or betrachtet sich als ein höheres Wesen : Philipp hielt sich für
einen Gattz er at exklusiv : Philipp war unnahbar : er ist finster :

Philipp war überhaupt nicht zu schen , Nur die höchsten Granden

hatten bei ihm Zutritt , und auch diese durften sich ihm nur knien « d

nähern ; seine Befchle erteilte er in halben Sätzen , deren Inhalt man

erraten mußte , Niemand durfte cin Pferd besteigen , worauf er ge¬
ritten hatte , niemand cin Weib chelichen , das er besessen hatte : cı

galt dem Volke in Wahrheit als eine gcheiligte Person , als eine Art

Pricsterkünie , Sein Leben verfloß in der trostlosesten Kinförmigkeit :
immer aß er dieselben pünktlich um die gleiche Stunde aufgetrage¬
Nenn Speken : immer trug er dasselbe schwarze Gewand , selber dies

Orden waren schwarz ; täglich machte er dieselbe Ausfahrt Jurch

Sie reizloese menschenlecre Umgebung seines Schlosses , in seinen

späteren Lebe nsjahren verlich er sem Zimmer überhaupt nur , um die

Messe zu hören , In seiner ganzen Haltu ng verkörperte er das spani¬
sche Ideal des swirie , der starren uadurehdringlichen Ruhe und

Güßeren Gelassenheit , die keine ihrer inneren Regungen preisgibt ;
Niemandem trat er zu nah , aber auch niemandem nahe , nie war cr

unfreundlich , aber auch niemals menschlich : er besaß jenen kalten

kt , der mehr ddistanzierenden Ta emütlgt und verletzt als der bru¬

talste Hochmut , Er soll nur cin einziges Mal in seinem Leben au
lacht haben : das war , als er die Nachricht von der Barıholomäius¬

nacht empfing : der damalige Papst äußerte übrigens seine Froude

Boch viel sinnfälliger : cr feierte das größte Massaker der neueren

Geschichte durch eine Denkmünze und ein großes Tedeum undSS
befleckte damit den Siuhl Petri mehr al alle seine or ängoer durch

ihre Sudomte , Simonie und Blutschande

Nur in einer Eizenschalt war Philipp nicht spanisch : er war un -
i

gemein Heißie , Vom Morgen bis zum Abend saß er über Seinen

Staatspapieren , alles erlediete cr Persönlich , alles schriftlich und

alles erst nach reitichster [ | berlezung , Aber auch über dieser rast¬
Tsen Emsiekeit und Pflichttreue Jay der Fluch der Sterilität , Seine

Tätigkeit hatte nichts Schöpferisches : es war der subalterne "Treti¬

mühlenfleiß des Kanzlisten , der sich Selbstzweck ist . Flierin Hegrt
einer der vielen Widersprüche , an denen sein Lebenswerk geschel¬Ne
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